
VEREINSBERICHTE
INFORMATIONEN

PROGRAMME
Offizielles Organ des Verbandes der österreichischen 

Aquarien- und Terrarienvereine

Nr. 1 Jänner 1976

V erband der ö s te rre ich isch e n  A quarien - und 
T e rra r ie n  v ere ine .

1. P rä s id e n t: E rich B ren n er, 1090 W ien, A lser 
S tra ß e  10/11, Tel. 42 10 975.
1. S c h r if tfü h re r : H ans Z alud, 1210 W ien,
D eublergasse 48, Tel. 38 55 203, B üro : 
83 86 08/16 DW. A lle Z usch riften  sind an  den 
1. P rä s id e n te n  erb e ten .
V e r b a n d s h e i m :  1180 W ien, Hockegasse 
Nr. 1/13/1 (Ecke G ersth o fe r S tra ß e  — T ü rk e n ­
schanzp latz , S tra ß e n b a h n lin ie  41).

T ausch tag : je d e n  2. S onn tag  im M onat. V er­
einsloka l R e stau ran t O hrfand l, M ariah ilfe r 
S tra ß e  167, 1150 W ien, B eginn  ist 9 U hr, Z u­
tr it t  n u r  fü r  M itg lieder m it le tz tgü ltige i 
V erbandsm arke .

Die S itzungen  des V erb an d sv o rs ta n d es fin­
den, m it A usnahm e d e r  M onate Ju li  und 
A ugust, jew eils am  2. M ontag im M onat im 
G asthaus G irsch, 1180 W ien, H ild eb ran d ­
gasse 23, s ta tt  und beg innen  um  19.30 U hr.

A q u arien - und  T e rra r ie n v e re in e  Ö ste rreichs: 

W ien

2. B ezirk :
V erein  fü r  A qu arien - und T e rra r ie n k u n d e  
„S eero se“ . G asthaus H u tte r , 1200 W ien, 
E n g e rth s tra ß e  144, Ecke P ielachgasse, Z u ­
fa h rt L in ie  11 und S chnellbahn  T raisengasse. 
V ere in sab en d e  je d e n  2. und 4. D onnerstag .

3. B ezirk :
Club d e r  A q u arien - und Z im m erp fla n zen ­
freu n d e  „E x o tic a“ , 1030 W ien, Sch ro ttgasse  1, 
G as ts tä tte  H elm , Z u sam m en k u n ft jed en  2. und
4. M ontag  im M onat, 20 Uhr.

5. B ezirk :
„L o tu s“ , V erein  fü r  A quarien - und T e rra ­
rie n k u n d e , gegr. 1896, 1050 W ien, K e tte n ­
b rückengasse  9 (Ecke S ch ö n b ru n n er S traße). 
G asthaus „G oldene G locke“ . Z u sam m en k u n ft 
jed en  2. und 4. F re itag  im M onat, 20 U hr.

V ere insp rog ram m  fü r J ä n n e r  1976

9. Jä n n e r :  L ie b haberaussp rache .
23. J ä n n e r : „V erein sau ss te llu n g  1974“ , F a rb ­
ton film  des 1. A m ste ttn e r  A q u arien -  und 
T e rra r ie n  Vereines „D iskus".

6. B ezirk :
A chtung, neu e  A nschrift!

„R io“ , N atu rw issen sch a ftlich er V erein  fü r  
A quarien - und T e rra r ie n k u n d e , A lois B ru i- 
schütz, R e stau ran t „Z um  schw arzen A d le r“ , 
1050 W ien, S ch ö n b ru n n er S tra ß e  40. Z usam ­
m en k u n ft jed en  1. und 3. D onnerstag  im 
M onat, 19.30 Uhr.
V ere insp rog ram m  fü r  J ä n n e r  1976

D er e rs te  V ereinsabend  e n tfä llt w egen „N eu­
ja h r “ !
15. J ä n n e r : M itg liederversam m lung . W ir b it­
ten  um  pünk tliches E rscheinen .
W ir w eisen  noch beso n d ers  d a ra u f  h in , daß 
unse re  V ere insabende n u n m e h r n ich t m eh r 
am  2. und 4. D onnerstag , so n d e rn  am  1. und 
3. D onnerstag  im M onat sta ttfinden .
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Erfahrungen mit „Sp o n d a"
V or m eh r als Ja h re s fr is t  kam  ein neues 
T ro ck en fu tte r  fü r  A quarienfische au f den 
M ark t: Sponda. V iele A q u arian e r  v e rw en ­
den  es se ith e r. U nlängst h a tte n  w ir in 
e inem  K reis von V erb an d sfu n k tio n ä ren  d a r ­
ü b e r eine k le ine  U n terh a ltu n g . S icher ist. 
daß  es fü r  A m ateu re  — und  dazu zäh len  w ir 
A q u a ria n e r  uns — k einesfa lls  m öglich ist, 
e inen  w irk lich  fu n d ie rte n  T est ü b e r F u tte r  
jeg lich er A rt zu m achen. Dies ist Sache d er 
F ach leu te , d enen  auch die en tsp rech en d en  
M ittel, G erä te  und H ilfsk rä fte  zu r V er­
fügung  ste h en ; die ab e r  auch in d e r  Lage 
sind , solche T ests au f w issenschaftlicher 
Basis d u rch zu fü h ren .
Bei u n se re r  U n te rh a ltu n g  kam en die v e r­
sch iedensten  M einungen zum  A usdruck. 
In te re s sa n te r  W eise jedoch keine  einzige 
negative . Von d e r  ein fachen  F ests te llu n g : 
„D as F u tte r  w ird  ebenso genom m en, wie 
das e in e r  an d e re n  b e k an n ten  M a rk e“ bis 
zu der, „M eine Fische fressen  es am  lieb ­
sten , w enn  ich sie v o rh e r  m it L eb en d fu tte r  
g e fü tte r t  h a b e “ , sp a n n te  sich d e r  Bogen. 
L e tz te re  B em erk u n g  löste die sc h erzhafte  — 
w ed er abg e leh n te  noch b es tä tig te  — F est­
s te llu n g  aus, daß  die Fische des K ollegen 
wohl du rch  die Jagd  nach dem  L eb en d fu tte r

so erschöpft seien, daß  sie e rs t rech t k ra f t­
volles F u tte r  benö tigen , um  die verlo ren e  
E nerg ie  w ieder zu erlangen . Ich se lbst v e r­
w ende es neben  L eb en d fu tte r , w ie M ücken­
larven , D aphnien , Cyclops und T ubifex , se it 
ru n d  einem  D re iv ie rte ljah r , so daß ich jed en  
zw eiten  Tag m it T ro ck en fu tte r  fü tte re . Ob­
w ohl ich die G roßflockenpackung kau fe , kann  
m an das F u tte r  se lb stv erstän d lich  auch an 
Jungfische v e rfü tte rn , da es sich ausgezeich­
n e t zu fe inen  S täubchen  z e rre ib en  läß t. Vor 
allem  bei den  L eb en d g eb ären d en  k an n  m an 
es p rak tisch  fast so fo rt nach dem  Schlüpfen  
d e r  Ju n g e n  anw enden . Es w u rd e  auch  auf 
d ie  m anchm al v o rkom m ende W assertrü b u n g  
durch  T ro ck en fu tte r  h ingew iesen , doch 
g laube ich, daß  d ies vor allem  eine F rage  des 
rich tigen  M aßes ist. Auch m it T ub ifex  oder 
an d erem  L e b e n d fu tte r  k an n  m an sich das 
W asser vollkom m en „ v e rsa u e n “ . A bschlie­
ßend kann  gesagt w erden , daß  „S p o n d a“ 
se inen P la tz  im R ahm en des ü b rig en  A nge­
botes — sofern  d ies n ich t schon geschehen 
ist — sicherlich in ab se h b a re r  Z eit e in n eh ­
m en w ird . Alles b rau ch t näm lich  se ine Zeit, 
vor a llem  dann, w enn  b e re its  ein  gew isses 
M ark tan g eb o t v o rh an d en  ist und ein neues 
P ro d u k t sich e rst b e k a n n t m achen m uß. H.Z.

10. B ezirk :
N atu rw issenscha ftlicher V erein F av o ritn e r 
Z ie rfisch freunde, G asthaus E her, 1100 W ien, 
In ze rsd o rfe r  S tra ß e  20; Z u sam m en k u n ft 
jed en  2. und  4. D ienstag  im M onat, 20 U hr.

11. B ezirk :
S im m erin g er Z ie rfisch zü ch te rv ere in  „N eo n “ , 
1110 W ien, R in nböckstraße  23, G asthaus 
K rö tlin g e r, Z u sam m en k u n ft a lle 14 Tage am 
D onnerstag , 20 U hr.

V ere in sp ro g ram m  fü r J ä n n e r  1970

3. Jä n n e r :  1. B erich te , 2. W ahl des W ahl­
kom itees, 3. „E in S am stag  im A dven t — 
S tre ifzug  durch  W iens Z oogeschäfte“ — Dis­
kussion , 4. A llfälliges.
22. J ä n n e r :  l. B erichte, 2. G en e ra lv e rsam m ­
lung, 3. A llfälliges.

15. B ezirk :
W iener A q u arien freu n d e , 1150 W ien, Öl­
w eingasse 27, G asthaus V arga. Z usam m en ­
k u n ft je d e n  2. und 4. M ontag  im M onat um 
20 U hr.

V ere insp rog ram m  fü r Jä n n e r  1976

13. J ä n n e r : V ortrag  von Ö TG -M itglied H errn  
L udw ig P fne isl ü b e r  „T ie rfan g ex p ed itio n  in 
G riech en lan d “ .
27. J ä n n e r : U nsere M itg lieder zeigen ih re  
A quariend ias.

16. B ezirk :

„D anio“ , V erein  fü r  A q u arien - und T e rra ­
rien k u n d e , 1160 W ien, H e rb s ts tra ß e  45, G ast­
haus S chw anzlberger, Z u sam m en k u n ft 
jed en  2. und  4. M ittw och im M onat, 20 Uhr.

FUNK
TAXI TEL. 4369 TAG U. NACHT 

FÜ R  SIE  
B ER EIT
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V crc in sp ro g ram m  fü r J ä n n e r  1976
14. Jä n n e r :  „D as S eew asse raq u a riu m “ , F a rb ­
tonfilm , von den  A m ste ttn e r  A q u a r ie n fre u n ­
den  zu r V erfügung  gestellt.
28. J ä n n e r :  G enera lv ersam m lu n g . A nschlie­
ßend  b e rich te t K ollege D kfm . Erich S challer 
m it Dias ü b e r „A ltes und N eues ru n d  um 
das S eew asser“ .
„R osaceus“ , N atu rw issen sch a ftlich er V erein  
fü r  A q u arien - und T e rra r ie n k u n d c , 1160 W ien. 
O tta k rin g e r S tra ß e  156, G asthaus G uby.

17. B ezirk :
A quarien - und T c rra r ie n v e rc in  „ S c a la re “ , 
1170 W ien, R öm ergasse 77, G asthaus Salesny, 
Z u sam m en k u n ft je d e n  1. und 3. D onnerstag  
im  M onat, 20 U hr.

P ro g ram m v o rsch au  197G

15. Jä n n e r :  K ollege S tefan  (V erein „R as­
b o ra “ ) h ä lt e inen  V ortrag  m it F a rb d ias ü b e r 
K illifische.
5. F e b ru a r: G en era lversam m lung .

18. B ezirk :

.R asb o ra“ , Z ie rfisch freu n d e , 1180 Wien, 
H ildebrandgasse  23, G asthaus G irseh.
V ere insp rog ram m  fü r  J ä n n e r  197G

Die V ere insabende finden im Jä n n e r  au s­
nahm sw eise  am  2. und 4. D ienstag, m it B e­
g inn  um  20 U hr, s ta tt.
13. J ä n n e r :  V ortrag  von H errn  Jo h a n n  K ric 
ju n . ü b e r  „C ich liden“ .
27. Jä n n e r :  O rden tliche G enera lv ersam m lu n g . 
E rscheinen  ist Pflicht!
ö s te rre ich isch e  G uppy-G esellschaft, 118C 
W ien, H ildeb randgasse  23, G asthaus Girseh. 
Z u sam m en k u n ft jed en  l. und 3. F re ita g  im 
M onat, 20 U hr.
V crc in sp ro g ram m  fü r Jä n n e r  197G
A chtung! D er e rs te  V ereinsabend  im Jä n n e r  
findet am  F re itag , dem  9., s ta tt.
9. J ä n n e r :  B ew ertung  von G uppys. Mit
p rak tisch en  B eispielen . B eginn 20.30 U hr.
IG. J ä n n e r :  L eistungsschau . B eginn 20 Uhr. 
Die G enera lv ersam m lu n g  findet am F re itag , 
dem  16. F e b ru a r  1976, s ta tt.

20. B ezirk :
„F u n d u lu s“ , A quarien - und T e rra r ie n v e r ­
ein. A chtung! W echsel des V ereinslokals!
U nsere neue A dresse: G asthaus O tto L eh-

ner, P appenheim gasse  51, 1200 W ien, T ele­
phon 33 51 79. V ere in sab en d e  jed en  1. und 
3. D onnerstag  im M onat. B eginn jew eils  um
19.30 U hr.
D er V erein  „ F u n d u lu s“ w ünsch t dem  V er­
band  sow ie allen  V ereinen  in W ien und in 
den B undeslän d ern  ein  frohes J a h r  1976. 
K ollege S te in er, O bm ann d e r  K lo ste rn eu ­
b u rg e r Z ierfischfreunde, h ie lt e inen  F a rb d ia ­
v o rtrag  ü b e r „C ich liden“ . R eicher A pplaus 
d an k te  dem  R edner fü r  se ine schönen Dias 
und den w u n d erb a ren  V ortrag .
V ere insp rog ram m  fü r J ä n n e r  197G
10. Jä n n e r :  Um 16 U hr findet u n se re  G ene­
ra lv ersam m lu n g  s ta tt. Ab 19 U hr geh t es 
d ann  in den gem ütlichen  Teil. F ü r  U n te r­
h a ltu n g  sorgen „D ie P ra te rb u a m “ . G äste 
sind herzlich  w illkom m en.

21. B ezirk :
Z ie rfischzüch te rg ruppe im H aus der B egeg­
nung , 1210 W ien, A n g ere rs traß e  14, Z usam ­
m en k u n ft je d e n  1. M ittw och im  M onat um
19.30 U hr im  H aus d e r  B egegnung.
Je d en  1. M ittw och im  M onat V ere insabend  
in e inem  R aum  des H auses, v e rb u n d en  m it 
e in e r  F ilm v o rfü h ru n g  ü b e r  n a tu rw isse n ­
schaftliche T hem en.
Je d en  Sam stag  von 14 bis 17 U hr frei zu­
gängliche A quarienschau .
K ollege W arecka, d e r  O bm ann des V ereins 
„D an io“ , h ie lt am  3. D ezem ber im H aus 
d e r  B egegnung, W ien XXI, fü r  u n se re  M it­
g lieder e inen  D iav o rtrag  ü b e r „M eeres­
a q u a r is tik “ . A usgezeichnete D ias und in te r ­
essan te  A usfü h ru n g en  h iezu, bei w elchen ihn 
K ollege W rgoth u n te rs tü tz te , ließen  d ie  Z eit 
rasch, allzu rasch v ergehen . R eicher B eifall 
und eine  rege D iskussion d a n k te n  dem  V or­
trag en d en  fü r  se ine M ühe und se inen  beson­
deren  ideellen  E insatz  fü r  d ie  A qu aris tik . 
W ir holten , daß  es n ich t das le tz tem al w ar, 
daß  w ir K ollegen W arecka bei uns in „ T ra n s­
d a n u b ie n “ b eg rü ß en  k onn ten .

22. B ezirk :
A quarien fach g ru p p e  S tad lau , 1220 Wien 
A spern, W im pfengasse 47, G asth au s K u rt 
M aier. Z u sam m en k u n ft jed en  2. und  4. F re i­
tag  im  M onat, 19 U hr.
ö s te rre ich isch e  T erra rien g cse llsch a ft, 1220 
W ien, S teigen teschgasse 26, G asthaus Kasis, 
V ereinsabend  je d e n  1. und 3. F re ita g  im 
M onat, 20 U hr.

H avariedienst Reparatur
Peugeot Fa. Schüller, Zeillergasse 27,1170 W ien  
Tel. 46  66 77 V Ö T-V ertragsw erkstätte

p t u c E o r
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23. B ezirk :
„A m azonas". 1230 W ien-A tzgersdorf, K lo ste r­
m anngasse  14, Z u sam m en k u n ft jed en  3. F re i­
tag  im  M onat, 20 U hr.
N iederösterre ich
K lo ste rn eu b u rg c r Z ie rfisc lifreunde KATV,
G asthaus Jä g e r, K ie rlin g er S tra ß e  47, 340U 
K lo ste rn eu b u rg , V ere insabend  je d e n  1. und 
3. D onnerstag  im M onat, 20 U hr.
V ere in sp ro g ram m  fü r J ä n n e r  1S7G

20. J ä n n e r : G enera lv ersam m lu n g  des KATV. 
Um pünk tlich es E rscheinen  w ird  gebeten .
2. S ce a q u a r ia n e r tre ffe n

Am 5. D ezem ber 1975 fand u n se r  zw eites S ee­
aq u a r ia n e r tre ffe n  in  diesem  J a h r  s ta tt. D ie­
se r re p rä se n ta tiv e  A bend ko n n te  D ank  d e r  
V olksbank  K lo ste rn eu b u rg  w ied er in deren  
F estsaal ab g eh a lten  w erden . Wie im m er bei 
solchen V eran sta ltu n g en , w aren  v iele G äste 
und M itg lieder d e r  versch iedenen  V ereine 
u n se re r  E in ladung  gefo lg t und  nach K lo ste r­
n eu b u rg  gekom m en. So ko n n te  O bm ann S te i­
n e r  die K ollegen W arecka, G ärtn e r , B uko- 
vnick, E h ren h ö fer, G alko, H eid ler, Gschoß- 
m ann  u. a. m. beg rü ß en . Als E h ren g äste  
h a tte n  sich H err Dir. Schlosser vom  H aus 
des M eeres, F rau  K lam m er vom  V olksbil­
dun g sw erk  W ien, V erb an d sp räs id en t B re n ­
ner, H err  D ir. Je rab eck  von d e r  V olksbank 
K lo ste rn eu b u rg  und als K rö n u n g  des A bends 
u n se r  E hren m itg lied  P rof. DDr. K onrad

L orenz in B egle itung  se ines A ssisten ten  
A lex an d er E rlach  e in g efu n d en . B esondere 
F reu d e  b e re ite te  uns d e r  Besuch von elf 
M itg liedern  des V ereins d e r  P assau e r Z ier- 
flschfreunde. die zu e inem  D rei-T age-B esuch  
zu unserem  V erein  gekom m en w aren . O b­
m ann P e tte n k o fe r  ü b e rre ic h te  O bm ann S te i­
n e r  ein Bild d e r  A lts tad t P assau , gezeichnet 
und sig n ie rt von einem  P assau e r K ünstle r. 
D er V ortrag en d e  dieses A bends, Dr. L u tte n ­
berger, zeig te uns se inen  L ic h tb ild e rv o rtrag  
..K o ra llen m eer und W üste“ . Die ausgezeich­
n e ten  Dias w u rd en  durch  die w u n d erb a re  
V ortragsw eise und das g roße Fachw issen zu 
einem  u nvergeß lichen  E rlebn is.
In  der Pause  w u rd en  die m e h r  als achtzig 
G äste an das k a lte  B üffet g ebeten , das nicht 
n u r  fü r  das Auge, so n d e rn  auch fü r  den 
G aum en ein  besonderes E rleb n is  w ar. Die 
V olksbank K lo ste rn eu b u rg  h a tte  dieses 
Büffet w ieder in g ro ßzüg iger W eise den 
A q u arian e rn  gespendet. A nschließend ü b e r­
reich te  O bm ann S te in e r  dem  D irek to r  der 
V olksbank fü r  die B em ühungen  fü r  u n se ren  
V erein im J a h r  1975 ein  E hrengeschenk . 
Nach d e r  P ause e rzäh lte  P ro f. L orenz in 
gew ohn t h u m o rv o lle r W eise ü b e r  seine 
Ja p a n re ise  und die E rlebn isse  in Tokio sow ie 
beim  F ischfang. Zum  Schluß d e r  V eran sta l­
tung  b ed an k te  sich O bm ann S te in e r  bei allen 
G ästen  fü r  ih r  K om m en, w ünsch te  ein  schö­
nes W eihnachtsfest, e inen  gu ten  R utsch ins 
neue J a h r  und gesundes W iedersehen  beim  
nächsten  S eeaq u a rian e rtre ffen  in K lo ste r­
neu b u rg . H elm ut S te in er

Besuchen Sie den

T I E R G A R T E N
S C H Ö N B R U N N
mit seinem modernen 

A Q U A R I E N H A U S

Der T iergarten ist ganzjährig von 9 Uhr morgens bis zum Einbruch der 

Dunkelheit (längstens bis 18.30 Uhr) bei jeder W itte rung  geöffnet.
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I. A m ste ttn e r  A quarien - und T e rra r ie n v e re in  
„D iskus“ , O bm ann: Dr. H elm ut Bast, 3300 
A m ste tten , P re in sb ach e r S tra ß e  9.

T rie s tin g ta lc r  A quarien - und T e rra r ie n ­
freu n d e , G asthaus Ruess, 2560 B e rn d o rf I,
J .  -F .-K en n ed y -P la tz  5, Z u sam m en k u n ft 
jed en  1. S onn tag  im M onat, 9.30 U hr.

Als A bschluß u n se re r  V o rtrag sre ih e  1975 lud 
d e r  V orstand  zu einem  F ilm abend  ein. V er­
e in sp räs id en t A dam  k o n n te  am  21. S ep tem ­
ber 1975 nicht n u r  den V orstand  und die 
M itg lieder, sond e rn  auch G äste aus den V er­
e inen  T ern itz  und W iener N eustad t in dem  
bis au f  den  le tz ten  P la tz  g efü llten  Saal be­
g rüßen .
Im ers ten  Teil des A bends w u rd en  d re i 
F arb tonfilm e gezeigt, und zw ar: 1. U rw äld er 
in Indonesien , 2. Das Leben im W asser, und
3. Zw ischen Schilf und See. H errn  K ollegen 
D ir. S te in b erg er, d e r  u ns d iese w u n d e r­
b a ren  F ilm e beso rg t und v o rg e fü h rt h a t. sei 
au f  diesem  W ege nochm als herzlichst ge­
d an k t.
Im  zw eiten  Teil w urd en  von u nserem  K olle­
gen Posch w u n d e rb a re  D ias gezeig t, d ie e r 
au f  se in er A q u arien re ise  m it u nserem  K as­
sie r, K ollegen Lössl, „geschossen“ h at. E r 
zeig te  D ias ü b e r die „W ilhelm a“ in S tu tt­
g a rt, e ine  P flanzenzuch tansta lt in Ö sterreich  
sow ie von ih re r  Reise in die Tschechoslow a­
kei aus H avirosch, wo sie eine A q u arien ­
ausste llu n g  besuch ten . A ußerdem  v e rs tan d  es 
K ollege Posch, se inen  V ortrag  m it laun igen

W orten  zu u m rahm en , w obei se ite n s der 
anw esenden  G äste großes In te re sse  gezeigt 
w urde.
Z usam m enfassend  kann  d ieser F ilm abend  
als gelungen  bezeichnet w erden . Auch unse re  
G äste sprachen  dem  V orstand  fü r  die schö­
nen und leh rre ich en  F ilm e sow ie dem  Dia- 
v o rtrag  den D ank aus.

S c h riftfü h re r  T arab e tz

A q u arien v ere in  „S ca la r“ , G roß-S iegharts, 
G asthaus L itschauer, 3812 G roß-S iegharts, 
W aldreichgasse, Z u sam m en k u n ft je d e n  le tz­
ten  S onn tag  im M onat, 9 U hr.

O berösterreich
1. W elser A quarien - und T e rra r ie n v e re in ,
Sitz: G asthaus G rünb ach erh o f, W els, G ä r t­
n e rs traß e , V ere insabend  jed en  2. F re ita g  im 
M onat.
A quarien - und T e rra r ie n v e re in  S tey r, G ast­
hau s Jo h a n n  W öhri, H a ra tz m ü lle rs tra ß e  18 
Z u sam m en k u n ft je d e n  2. S am stag  im  M onat.

S te ie rm a rk
V erein  fü r  A quarien - und  T e rra r ie n k u n d e  
G raz, gegr. 1897, G raz, G asthaus G oldener 
Helm , K ä rn tn e r  S tra ß e  1, Z u sam m en k u n ft 
jed en  1. und  3. F re ita g  im  M onat.

V orarlberg
l. V o rarlb e rg er A quarien c lu b  H örbranz ,
K lubobm ann : W alter Vogel, 6912 H örbranz .

A C H T U N G !  A C H T U N G !  A C H T U N G !

Nach Möglichkeit bringen wir bei vorhandenem  Platz gerne und kostenlos 

Kleinanzeigen von M itgliedern, die A quarien oder G eräte verkaufen oder 

Fische zum Tausch anbieten wollen. Wir bitten nur, Texte für solche Anzei­

gen spätestens bis zum 5. des Monats an den Schriftführer, p. A. Hans Zalud, 

1210 Wien, Deublergasse 48, zu senden.

V ereinsberich te , In fo rm atio n en , P ro g ram m e. O ffizielles O rgan des V erbandes d e r  ö s te rre i­
chischen A q u arien - und  T e rra rie n v e re in e . E igen tü m er, H erau sg eb er und  V erleg er: V erband 
d e r  ö ste rre ich ischen  A q u arien - un d  T e rra r ie n v e re in e , S itz : A lser S tra ß e  10, 1090 W ien. F ü r  den 
In h a lt  v e ran tw o rtlich : R o b e rt K ratochw il, H eind lgasse 4/2/18, 1160 W ien. D ruck: U ngar- 
D ruckerei Ges. m. b. H„ 1050 W ien, N ik o lsd o rfe r G asse 7—11.
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M A K R O P O D E N - S T A N D A R D
Da sich in d e r  le tz ten  Z eit w ied er jü n g e re  A q u arian e r  m it der M akropodenzuch t befassen , 
b rin g en  w ir eine Ü bersich t zu r S ta n d a rd b ew ertu n g .
V oraussetzung  fü r  die B ew ertu n g : G esundheit, a r tg em äß es V erhalten .
K ö rp e rfo rm : m äßig  ged ru n g en  (eher g e s t r e c k t ) ..........................................................  b is 5 P u n k te

S a tte ls tirn e , R am m stirn e  2 P u n k te  w en ig er
F a rb e : s a t t ................................................................................................................................... b is 10 P u n k te

ro t v o rh errsc h en d  ..........................................................................................................  b is 5 P u n k te
Q u erb än d e ru n g  des K örpers:

ro te  Q u erb än d eru n g  n ich t in e in a n d e r la u fe n d .....................................................  b is 10 P u n k te
jed e  G abelung  d e r  Q u erb än d er 4 P u n k te  w en iger

F lossen u n v e rse h r t ...............................................................................................................  5 P u n k te
R ückenflosse (durch Z w ischenhau t g eb ilde te  F lossenfläche) bis zur 
M itte  des e ing eb u ch te ten  S chw anzflossen teiles reichend  4 P u n k te ,
d a rü b e r  h i n a u s ....................................................................................................................  b is 10 P u n k te

Schw anzflosse b re it, ly ra fö rm ig , L änge in der E inbuch tung  höchstens */s der
G e s a m tf lo s s e n lä n g e ..........................................................................................................  bis 5 P u n k te

A fterflosse bis zum  E nde des e ing eb u ch te ten  Schw anzflossen teilcs reichend
4 P u n k te , d a rü b e r  h i n a u s ............................................................................................  b is 10 P u n k te

B auchflossen länge m indestens gleich d er g rö ß ten  K ö r p e r h ö h e ..................................b is 5 P u n k te
ro te r  B auchflossenstrah l g e g a b e l t .............................................................................  5 P u n k te

R ücken flo ssen strah len  m indestens 1 cm ausgezogen je  S tra h l 2 P u n k te
A fterflo ssenstrah len  m indestens 1 cm ausgezogen je  S tra h l 1 P u n k t, zus. bis 15 P u n k te
S chw anzflossenstrah len  m indestens 1 cm ausgezogen im O berlappen  je

S tra h l 2 P u n k te , im U n terlap p en  je  S tra h l 1 P u n k t, zusam m en bis 15 P u n k te
Die Z ahl d e r  ausgezogenen F lo ssen strah len  des O ber- und U n terlap p en s 

soll m öglichst gleich sein, eine D ifferenz  von 2 S tra h le n  w ird  to le rie rt, 
bei e in e r  D ifferenz  von 3 S tra h le n  w ird  1 P u n k t, bei 4 S tra h le n  U n te r­
schied 2 P u n k te  usw. abgezogen. ________________

100 P u n k te

S T A H L B A U
Aquarien in g . r u d o l f  p a u l u s

Büro und Verkauf:
1150 W ien , Sechshauser Straße 93 
Telefon 83 5311

Rahm enaquarien jeder Größe
Aquarienfische
Forellenbecken
Einrichtungen für Zoogeschäfte 
Beleuchtungsanlagen 
Sämtliche Leuchtstoffröhren und 
Speziallam pen
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BERATUNG

finden alle Interessenten sowohl in den Vereinen als auch bei 

jenen Händlern/ die auf Aquaristik bzw. Terraristik speziali­

siert sind.

Wir weisen hiezu besonders auf unsere Inserenten hin.

Zoologische Fachhandlungen in Wien

4. B ezirk :
T ie rh an d lu n g  S änger 
1040 W ien, A rg en tin ie rs tr . 16 
Tel. 65 42 07

9. B ezirk :
A quarium  W ien 
W iens g roßes A q u arien ­
fachgeschäft
1090 W ien, L ie ch ten ste in ­
s tra ß e  139, Tel. 34 26 60

Zoo am  A lse rg rund
Exotische Z ierfische, W as­
se rp flan zen , A q u arien zu b e ­
hör, a lle  F u tte rm itte l, R ah­
m en aq u arien  un d  gek leb te  
G lasaquarien  auch nach  Maß 
A rno ld  B im üller, 1090 W ien, 
A lser S tra ß e  42, Tel. 42 50 763

F ried rich  S au er
In h a b e r : H einrich  P opper 
1090 W ien
N u ß d o rfe r S tra ß e  34 
S e it 1880 säm tliche  A rtike l 
fü r d ie H eim tierp flege

10. B ezirk :
L aufend  N eu h e iten  aus dem 
M alaw i- u. T an g an jik asee  
F rie d rich  S p in d le r 
1100 W ien
S iccardsburggasse  76 
Tel. 64 46 112

12. B ezirk :
T ie rh an d lu n g  E h rm an n
bei d e r  P h ilad e lp h iab rü c k e  
1120 W ien, K o p p re ite rg . 4

K rista  W erth e im er
1120 W ien, W ilhelm str. 10 
Tel. 83 88 994

15. B ezirk :
E velyn  K olar
1150 W ien, M ärzs traße  24
Tel. 92 40 185

16. B ezirk :
T ie rh an d lu n g  B echstein 
kom pl. S ü ßw asserp rog ram m

afrik . C ichliden-D iskus 
1160 W ien,
L orenz-M andl-G asse 57 
Tel. 95 12 97

Zoo E xqu is it 
H elm ut K ünzel 
S chellham m ergasse  11 
1160 W ien, Tel. 43 62 192

Zoo-Fuchs
Fachgeschäft fü r  A quaristik  
W asserp flanzengroßhandel 
1160 W ien, N eum ayrg . 11 
Tel. 92 39 092

17. B ezirk :
Z oo-H ernals
W erner S te in m ö tzg er 
1170 W ien 
R osenste ingasse 21

19. B ezirk :
F ran z isk a  K luger
1190 W ien, G ym nasium str. 68
Tel. 34 88 665
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A m  F u t t e r  s o l l t e  m a n  n i c h t  s p a r e n !

Spondä
kostet wohl etwas mehr

SpOnda
Vollnahrung für alle Zierfische

mit dem Wirkstoff Teskon8 

Ein Erzeugnis

aber dafür haben Sie die Ga­
rantie, daß Ihre Fische nach 
dem neuesten Stand der W is ­
senschaft ernährt werden. 
W as macht der W e rt von ein 
bis drei Z igaretten schon aus, 
wenn man an seinem Hobby 
mehr Freude hat und die Zucht 
mehr Gewinn bringt?

z /S p o n d a  5 ”

ist das e inzige Futter m it dem 
W irks to ff „T e sko n *"

(„Teskon® " für Gesundheit und 
langes Leben).
Hören S ie mal herum — was man so über das 
neue Futter redet, dann se lbst ausprobieren 
und urteilen . . .

Ja , , , S p O n d c i"  ist die Krönung!
Ein Spitzenerzeugnis der V itakraft-W erke Bremen, dem größten 
Spezialunternehm en der Zoobranche des Kontinents, gegr. 1837. 
In Österreich: V itakraft K G ., 1120 W ien, Pottendorfer Straße 5

8
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